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ilhelmslMner Tageblatt
/ X UNö ^

Besttlkntßt«
auf da« „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

Micher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Kronpriiyenstraßr Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Wicht« StM fir ftmlü. Kchsttl.« Mit . ». Wl. Krhörbk», s»»ie str die SmkiÄk» - mt ». ArllWMm.
Juferate für die laufenLe -»«« « er werde» dis s«Stsfte»K Mittags L Uhr e«tsege»rem>»tt»e» ; grSßere werde » vorher erdete«.

108 .
Deutsches Reich .

Berlin , 7 . Mai . Wie die „Morgenblätter " melden, sind
die Einladungen zur Thcilnahme an der Eröffnungsfeier des
Nordostseekanals an die Reichstagsmitglieder nunmehr gestern
ergangen. Die Stadt Bremen hat die Mitglieder des Reichs¬
tages zum Besuche Bremens und Bremerhavens eingeladen.

Die „Nordd . Allg . Ztg ." schreibt : Am vergangenen Sonntag
ist bei den Kabinetten in Berlin Petersburg und Paris von den
japanischen Vertretern die gleichlautende Erklärung abgegeben
worden , daß Japan auf den freundschaftlichen Rath Deutschlands ,
Rußlands und Frankreichs auf den definitiven Besitz der Halb¬
insel Föng -Tien zu verzichten sich verpflichtete. Unter Föng -
Tien ist die Halbinsel Liaotong zu verstehen, und zwar mit
Einschluß Port Arthurs .

Dr . Bumiller , der langjährige Begleiter Wißmanns , ist, wie
die „Berl . N . N ." melden, zur Kolonialabtheilung des Aus¬
wärtigen Amtes einberufen worden .

Hamburg , 7 . Mai . Am 11 . Mai findet eine neue
Huldigungsfahrt zum Fürsten Bismarck in großartigem Maß¬
stabe statt . Etwa 2000 Westfalen werden sich an diesem Tage
von hier aus mit drei Extrazügen nach Friedrichsruh begeben ,
und es sind bereits die Vorbereitungen zu umfassenden Festlich¬
keiten in vollem Gange . Mit der Huldigung selbst ist die Ueber-
reichung einer Ehrengabe verbunden , sowie einer weiteren Gabe
der Frauen und Jungfrauen Westfalens . Außer den Westfalen
werden in nächster Zeit Huldigungsfahrten nach Friedrichsruh
unternehmen : am 8 . Mai die Bürgermeister bezw . Stadtver¬
ordnetenvorsteher von 72 Städten , am Himmelfahrtstag (23 .
Mai ) etwa 2000 Leipziger, am 28 . Mai die Rheinländer und
am 26 . Mai die Schleswig -Holsteiner .

Gotha , 4 . Mai . Heute Nachmittag wurde Gustav
Freytags Testament eröffnet . Der Dichter hinterläßt Gattin
und Sohn wohlversorgt . Das Testament setzt ferner verschie¬
dene Legate für Freitags Verwandte aus und trifft Bestim¬
mungen über seinen literarischen Nachlaß .

Ausland .
Wien , 6 . Mai . Aus Lemberg wird gemeldet : Slowakische

Husaren des 6 . Hufaren -Regiments , das in Treziäna bei Rzeszow
in Galizien stationirt ist, ermordeten den Wachtmeister Dögöszh ,
einen Ungarn , der sie unablässig zu mißhandeln pflegte. Vierzig
Husaren wurden deshalb in das Rzeszower Militärgefängniß
gebracht.

Wien , 7 . Mai . Der Streit zwischen dem österreichischen
Ministerpräsidenten Kalnoky und dem ungarischen Minister Banffy
scheint beigelegt zu sein . Entstanden war der Konflikt durch das
mannhafte Auftreten Banffh 's , welcher die Rechte des Staates
gegenüber dem päpstlichen Nuntius Agliardi in Schutz nahm .
Um Schwierigkeiten mit dem Papst aus dem Wege zu gehen ,
ließ Ministerpräsident Kalnoky offiziös erklären , daß er sich mit
dem Vorgehen Banffh 's nicht im Einklang befinde. Banffy be¬
schwerte sich hierüber und die Folge war das Entlassungsgesuch
Kalnoky's .

Sofia , 7 . Mai . In politischen Kreisen erklärt man , der
Zar habe gegenüber Zankow folgende Bedingungen für eine Aus¬
söhnung mit Bulgarien gestellt : 1 ) Die fürstliche Familie müsse
den orthodoxen Glauben annehmen . 2) Zankow wird Minister -
Präses. 3) Zum Kriegsminister wird ein russischer General er¬
nannt . 4) Alle Regimentschefs müssen russische Offiziere fein .
— Der Einfachheit wegen hätte als Nr . 5 folgen können :
Bulgarien wird als Provinz von Rußland übergeschluckt .

Donnerstag , den 9 . Mai 1895.
Nisch , 7 . Mai . Die Skupschtina nahm einstimmig die

Jahresapanage von 360 000 Franks für den Exkönig Milan an
und nahm ferner das Gesetz an , wonach die königlichen Eltern
und die Verwandten der direkten Linie unter den gleichen Schutz
wie der König gestellt werden .

London , 6 . Mai . Eine Pekinger Drahtmeldung der

„Times " bringt die Bestätigung des Friedensvertrages . Prinz
Kung soll diese dem Kaiser dringend angerathen haben . —
Nach einem Honkonger Drahtbericht der „Times " ist die Lage
auf Formosa ernst . Der Gouverneur fürchtet, die Abtretung
der Insel werde einen Aufstand erzeugen, er könne die Soldaten
nicht länger zügeln, - die Ausländer müßten Maßnahmen für
ihre Sicherheit selber treffen . Der englische Kreuzer „Spartan "

ist in Tamsui vorbereitet , die Mannschaften zu landen . Im
Süden ermahnte der Führer der „Schwarzflaggen " seine Mann¬
schaften , ihm zu helfen, seinen ursprünglichen Auftrag , eine
Landung der Japaner zu verhindern , auszuführen . Durch
Maueranschläge wird das Volk ausgefordert , den Japanern
Widerstand zu leisten . Wenn die Regierung die Insel abtreten
wolle, wäre die britische Herrschaft vorzuziehen . Der englische
Kreuzer „Leander " landete vierzig Seesoldaten in Amping.

New York , 6 . Mai . Der „Newy . Herald " veröffentlicht
ein Telegramm aus Guayaquil , wonach die hauptsächlichsten
Zeitungen unterdrückt und die Redakteure und Verleger ausge¬
wiesen wurden . Mehrere Regimenter haben sich den Revo¬
lutionären angeschlossen . Der Kriegsminister , General Savosti ,
soll getödtet worden sein . Die Revolution greift weiter um sich .

Washington , 6 . Mai . Ein hier eingetroffenes offizielles
Telegramm bestätigt, daß der Kaiser von China den Friedens¬
vertrag von Schimonoseki unterschrieben hat .

Kairo , 6 . Mai . Der Ministerpräsident Nubar Pascha,
der sich heute nach Triest einschiffen wollte , um eine Kur in
Karlsbad zu gebrauchen, hat seine Abreise verschoben .

Marine .
8 Wilhelmshaven» 7 . Mat. Kapt .-LieM . Soettt hat etnea 4Stägtgm

Urlaub »ach Bad Lauterberg augetreten . Kapt .-Lieut . v. Rrbem -Paschwltz tst
au dessen Stelle als Navig.-OW« au Bsrd S . M . S . „HIldebraud" kom -
maudtrt . — Amt . z. S . Mtschke hat sich au Bord S . M. S . „Frühst,"
lingkschifst. — Durch Brrfg . des RetchS-Mari»e-«mtS Ist dem Korv .-Kapt .
Krieg ein SStägtger Urlaub bewwtgt worden.

— Kiel» 6 . Mai. Auf den Festplätzen an der Holtenauer
Mündung hat mit dem heutigen Tage ein ganz außerordentlich
verstärkter Arbeitsbetrieb begonnen. Ueber 1000 Menschen sind
am nördlichen Ufer beschäftigt, die für das Fest erforderlichen
Bauten und Arrangements auszuführen . Um die Ausschiffung
der am Morgen des 21 . Juni auf dem Festplatze zugelassenen
Gäste beschleunigen zu können, werden sieben neue Landungs¬
brücken gebaut , von denen fünf am Föhrdeufer , östlich bezw .
nordöstlich von der Leuchtthurm-Bastion , und zwei südlich von der¬
selben am Kanalufer hergestellt werden . Die bereits vorhandene
ständige Landungsbrücke, welche vom Kaiser benutzt werden wird ,
erhält einen hallenartigen Ueberbau . Das Fundament für die
Tribünen , deren westliche eine Höhe von 13 Meter erhält , ist
gelegt worden . Die Höhe muß so bedeutend sein , damit die
Gäste über die vor der Tribüne errichteten Zelte für den Kaiser,
die Fürstlichkeiten rc . hinweg auf den Festplatz blicken können.
In der Gedächtnißhalle im Leuchtthurm sind jetzt die Medaillons
aller drei Kaiser in die Nischen eingelassen, während die unter
jedem Medaillon anzubringenden Brvnzetafeln , welche erst am
Tage der Eröffnungsfeier enthüllt werden, noch einzusetzen sind .
Augenblicklich wird die Halle nur durch eine schmiedeeiserne
Gitterpforte gesperrt , durch welche sich der Raum bequem über -

21. Jahrgang.
sehen läßt . Doch wird demnächst ein zweites äußeres Thor aus
Holz eingehängt, welches die Halle bis zum Tage der Eröffnung
den Blicken entziehen wird , um später in der Regel offen zu
stehen . Im Bogenfelde über dem Portal ist am Sonnabend das
Broncerelief von Herter in Berlin eingesetzt, auf welchem zwei
charakteristisch dargestellte Meerestöchter , die Nordsee und die
Ostsee, einander die Hand reichen . Weniger günstig als dieses
Bild wirkt der, ebenfalls am Sonnabend an seinen Platz be¬
förderte Vikingerdrache, der unterhalb der Gallerte aus dem
Sandsteinquader hervortretend , etwas plump und unmotivirt in
freier Lust segelt. Am südlichen Kanalufer regen sich die Hände
gleichfalls in verstärktem Maße . Das Fundament zur Kaiser¬
halle, welche, entgegen anders lautenden Nachrichten, eine Nach¬
bildung des alten Kadettenschulschiffes „Niobe" wird , ist gelegt,
die Masten werden bereits aufgerichtet . Das 130 Meter lange
Schiff erhält auf der, dem Lande zugekehrten Breitseite einen
umfangreichen Anbau für die Küchenräume. Sehr viel Arbeit
macht noch die Ausschachtung des in unmittelbarer Nähe be¬
findlichen neuen Torpedobootshafens , woselbst noch 15000 Kubik¬
meter Erde auszuschachten sind . Wichtiger als die Fertigstellung
dieses Hafens ist jedoch die rechtzeitige Freilegung des Kanal -
betts bei den ehemaligen Eiderkanalschleusen, woselbst man noch
mit der Beseitigung der im Grunde steckenden zahlreichen Ramm -

psähle, des Fundaments der alten Schleuse, zu thun hat , um
dann erst die Wegbaggerung der dort noch beträchtlichen, aus dem
Kanalbett hervorragenden Erbmassen gehen zu können. An allen
Arbeitsstätten werden die Nächte zu Hilfe genommen,- selbst am
gestrigen Sonntag nahmen die nothwendigsten Arbeiten ihren
Fortgang . (Hann . Cour .)

— Berlin» 7 . Mai. Wie in den Vorjahren wird auch
dies Jahr der Kaiser seine Pacht „Meteor " an den Regatten in
England theilnehmen lassen. Dem Vernehmen nach wird dies¬
mal die Steuerung der Pacht der Kapt .-Lt . der Seewehr Lüder
Arenhold in Kiel übernehmen . A . nimmt in Marinekreisen auf
dem Gebiete des Wassersports eine hervorragende Stellung ein.
Derselbe ist selbst alljährlich bei den Regatten in der Kieler
Föhrde mit seinen Pachten „Lolly" und „Carlotta ", sowie im
Auslande mit großem Erfolge betheiligt gewesen . Außerdem ist
A . in weiteren Kreisen als Marinemaler bekannt.

— Berlin» 7 . Mai. Kanonenboot „Wolf", Kmdt . Korv .-
Kapt . Kretschmann, ist am 7. Mai in Tamsui (Formosa ) ange¬
kommen.

— Paris , 7 . Mai. Infolge der Mittheilungen der ja¬
panischen Regierung werden die Kriegsschiffe, die bereits zum
Aufbruche gegen Japan ausgerüstet waren , auf ihren Stationen
bleiben. Die schon ertheilten Befehle sind wieder rückgängig
gemacht.

— Algier » 7 . Mai. Der Großfürst- Thronfolger von
Rußland ist heute Vormittag an Bord des „Polarstern " nach
dem Piräus abgereist. Der „Polarstern " wechselte Salutschüsse
mit dem rumänischen Kreuzer „Elisabetha " . Vor der Abreise
stattete der Gouverneur dem Großfürsten einen Besuch ab .

— Tfchifn » 6 . Mai. Die Flotten der fremden Mächte
sind hier versammelt . Das russische Geschwader besteht aus 8

Schiffen einschließlich dreier Torpedoboote .

Lokales .
Z Wilhelmshaven » 8 . Mai . Heute Morgen wurden die

dem II . Seebataillon beigegebenen ehemaligen Schiffsjungen des
Jahrganges 1893 nach ihrer Ernennung zu Matrosen vereidigt.
Der Vereidigung wohnte der Herr Stationschef , Vize-Admiral
Valois , bei . Gestern Morgen sind die genannten Mannschaften

7 Auf irrem Pfade.
Roman von Hans Dornfels .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung .)
Es bedurfte nicht der Vorbereitung . . . Margarethe hatte

über Wolfgangs Achsel hinweg gelesen und mit einem gellenden
Aufschrei sank sie ihm halb ohnmächtig in die Arme . Er trug
sie die Treppe hinauf in ihr Zimmer - kaum hatte er sie auf
das Sopha medergelegt und nach der Jungfer geschellt, so sprang
sie wieder empor und unter herzzerreißenden Schluchzen, aus dem
nur hin und wieder die Worte „mein Vater — ich muß ihn ja
noch einmal sehen — ich muß ihn noch einmal nur sehen !" ver¬
nehmbar hervor klangen, begann sie das an Kleidern und
Wäsche Ausgepackte wirr in den Koffer zu stopfen. Dazwischen
starf sie wieder den Staubmantel um, setzte den Hut auf und
rief nach einem Wagen . Der unerwartete Sckilag hatte sie völlig
verwirrt .

Wolfgangs Bemühungen , sie zu beruhigen, blieben ohne jede
Wirkung auf sie. Er mußte sie gewähren lassen. Sie fuhren
Tag und Nacht hindurch und diese körperliche Ueberanstrengung
ließ endlich ein wenig Ruhe über Margarethe kommen. Ihr
leidenschaftliches Weinen und Klagen wich einem ebenso unzu¬
gänglichen Schweigen . Bisweilen schloß sie auf kurze Zeit die
Augen, um schon nach wenigen Minuten wieder erschreckt, als
habe sie sich selbst auf einem Unrecht ertappt , emporzufahren .

Will erwartete sie auf dem Bahnhofe, ' Wolfgang hatte ihm
oepeschirt . Margarethe flog auf ihn zu und umklammerte ihn
mit beiden Armen .

„Ich sehe ihn doch noch — sprich die Wahrheit , Willi "

stieß sie heiser hervor .
Statt zu antworten blickte er schweigend zu Boden . Ein

Schauer schüttelte ihre Gestalt . Schwer an seinem Arm hängend,
ließ sie sich von ihm zum Wagen führen , leise nach dem und
jenem fragend — wann es geschehen, und ob er schwer gelitten,
und ob er noch einmal ihrer erwähnt ? Für Wolfgang hatte sie
kein Wort , es war , als sähe sie ihn gar nicht.

Am Gartenthor stand Aella , mit unnatürlich großen , ge¬
schwollenen Augen in dem blassen Gesichtchen , die Lippen krampf¬
haft auf einander gepreßt . Wortlos hielten sich die beiden
Schwestern lange umschlungen, bis Margarethe fragte : „Wo
liegt er ?"

Hella deutete stumm auf die geöffneten Fenster des Wohn¬
zimmers , Margarethe riß sich loß und flog die Treppe empor.

„ Wir müssen ihr folgen, sie ist überreizt, " sagte Will , auf
dessen schönem Gesicht deutlich das Bewußtsein seiner Unentbehr¬
lichkeit ausgeprägt war . Doch noch ehe er den Fuß aus die
Stufe setzte, schob ihn Wolfgang mit einer energischen Handbe¬
wegung zur Seite .

„Gestatten Sie , Herr Vetter — ich halte dies lediglich für
meine Pflicht !"

So stieg er allein hinauf . Ein herzzerreißendes Bild bot
sich ihm : Margarethe lag auf den Knien neben dem noch offenen
Sarge, - ihre Hände umkrampften die gefalteten Hände der Leiche
und mit zärtlicher , schluchzender Stimme sprach sie auf ihn ein,
als vermöge er sie noch zu hören .

„Mein lieber, mein guter , süßer Papa , warum hast Du mir
das gethan ? Bin ich Dir nicht immer folgsam gewesen ? Habe
ich nicht auch das letzte schwere Opfer gebracht ? Du wußtest es
ja , daß ich nun Deiner noch mehr als sonst bedurfte, und hast
mich dennoch allein gelassen . . . So höre mich doch, Papa , gieb

mir ein Zeichen , was ich thun soll — verkauft, verlassen und
verloren ! Kein Herz mehr, das mich liebt und das ich wieder
lieben kann . . . so nimm mich doch zu Dir , Papa , laß mich an
Deiner Seite liegen und schlummern — ich kann ja nicht länger
so leben, ich kann es nicht, und wenn Du mir noch vom Himmel
herab zürnst . "

Der Baron taumelte zurück , als habe ihn eine eiserne Faust
auf 's Herz geschlagen . Er schloß leise die Thür, - wankenden
Schrittes ging er hinab zu Hella , die über seinem todtbleichen,
wie in Verzweiflung erstarrten Antlitz ganz ihre sonstige Ab¬
neigung vergaß und erschreckt nach einem Glase Wasser eilte.
Mechanisch faßte er danach, aber er trank nicht. Er stierte vor
sich hin, setzte das Glas nieder und bat mit rauher Stimme :
„Gehen Sie hinauf zu Margarethe ! Ich — ich kann da nichts
thun . "

Und als er allein war , schlug er sich mit der Faust vor die
Stirn : verkauft, um Geld verkauft ! Das war es also doch ge¬
wesen trotz Allem, was er gesprochen und gebeten , was sie ihm
gesagt ! Ein Opfer , das sie jetzt, da es zwecklos geworden, bereute !
Und alle seine Liebe und Zärtlichkeit hatte nichts über sie ver¬
mocht,- und dieses wärmere Gefühl , das sie ihm in den letzten
Wochen entgegengebracht, das die seligsten Hoffnungen in ihm
erweckt hatte , war Schein und Trug , eine Lüge wie sein ganzes
Glück — das Weib, das er wie eine Göttin angebetet, eine
Heuchlerin ! — —

Bereits eine Woche wölbte sich der Rasenhügel über ber¬
ichten Ruhestätte Gotthold Scherings .

Margarethe hatte ihr Mädchenstübchenwieder bezogen, Wolf¬
gang war in ein Hotel übergesiedelt — um dem Zentrum der
Stadt näher zu sein und die Stille des Trauerhauses nicht durch
seine mannigfaltigen Geschäfte zu stören, wie er sagte.

(Fortsetzung folgt .)



konfesstonsweise getrennt in der Elisabethkirche auf diese feierlicheHandlung vorbereitet worden,
8 Wilhelmshaven , 8 . Mai . S . M . S . „Hildebrand ",Kmdt . Kapt . z . S . Oelrichs wird voraussichtlich heute in Kiel

eintreffen . Morgen folgt das zweite Stammschiff, S . M . S .
„Frithjof ", Kmdt . Korv .-Kapt . Fischer. Die beiden Schiffebleiben bis zum Schluß dieses Monats zur Vornahme von
Uebungen in Kiel.

8 Wilhelmshaven , 8 . Mai . S . M . Verm .-Fahrzeug„Albatroß " kehrte gestern Nachmittag von der Probefahrt zurückund lief um 7 Uhr in den neuen Hafen ein. Morgen Vormittag10 Uhr findet die Seeklarbesichtigung des genannten Schiffesdurch den Chef der Marinestation der Nordsee, Vize-AdmiralValois , statt .
8 Wilhelmshaven , 8 . Mai . Nach einer Verfügung desOber -Kommandos ist in den Sommerkommandirungen der Offi¬ziere die Torpedobootsdivision (Chef Kapt . -Lieut . Schneider ) alsdie Torpedobootsdivision (Chef Kapt .-Lieut . Frhr . von

Schimmelmann ) als L -Diviston zu bezeichnen .
8 Wilhelmshaven , 8. Mai . Maschinist Schüler derII . Werftdivision ist zum Obermaschinisten, die Obermaschinisten -maate Bartel und Fröhlich von demselben Marinetheile find zuMaschinisten befördert .
Wilhelmshaven , 8 . Mai. Wie bereits erwähnt, hatdas Panzerschiff 2 . Kl . „Kaiser" , Kommandant Kapt . z . S .Jäfchke, am Sonnabend Abend die Reise nach China angetreten .Am selben Tage hatte der genau 8 Tage früher abgegangeneKreuzer 2 . Kl . „Prinzeß Wilhelm "

, Kommdt . Korv .-Kapt . von
Holtzendorff Gibraltar verlassen , um die Reise nach Ostastenfortzusetzen. Nach der im letzten Drittel des nächsten Monats
zu erwartenden Ankunft dieser beiden Schiffe, welche erst Osterndie Ordre , nach China zu dampfen, erhielten, wird unsereKreuzerdivision eine wesentlich andere Zusammensetzung erhalten .Nachdem am 1 . April 1893 die Auflösung des alten Kreuzer -
geschwaders, welches damals unter Kontreadmiral v . Pawelszvor Kapstadt ankerte, verfügt und gleichzeitig die als Flaggschifffungirende Kreuzerfregatte „Leipzig" in die Heimath beordertworden war , blieben aus dem Geschwader nur noch die drei
Kreuzerkorvetten „Alexandrine ", „Arcona " und „ Marie " übrig .Letztere kreuzte in Südamerika , wohin nun auch die beiden an¬deren abgingen, um während der brasilianischen Unruhen denzahlreich dort ansässigen Deutschen Schutz und Hilfe gewährenzu können. Nach Beendigung des Bürgerkrieges wurde der Krzr

'
„Marie " von der Westküste Südamerikas nach der Ostküste zurAblösung der beiden anderen Schiffe befohlen, jedoch nur aufkurze Zeit . Denn bald darauf machte der Ausbruch des korea¬
nischen Krieges — es war dies im Hochsommer des vorigenJahres — die Anwesenheit eines deutschen Geschwaders in den
chinesischen Gewässern erforderlich. Mitte August gingen alle 3Schiffe von Callao aus Anker auf nach der japanischen Küste,die Ende September erreicht wurde . Bald nach ihrem Ein¬treffen wurden die 8 Schiffe zu einer Kreuzerdivision vereinigt ,deren Kommando dem Kontreadmiral Hoffmann übertragenwurde . Als Flaggschiff wurde Anfangs der neue Kreuzer 8 . Kl.„Gefion" in Aussicht genommen. Indessen nahmen die Vorbe¬reitungen für dessen Ausreise zu lange Zeit in Anspruch, so daßman schließlich auf den in Wilhelmshaven liegenden Kreuzer2 . Kl . „ Irene " zurückgriff. Der nothwendige Umbau wurdedermaßen beschleunigt, daß bereits am 1 . Novemer die Indienst¬stellung und am 17 . die Abreise — zunächst nach Tanger —
erfolgen , konnte. Der Divionschef, Kontreadmiral Hoffmannhatte bereits früher , am 24 . Oktober , in Begleitung seinesFlagglieutenants Lt . z . S . Deimling , Berlin verlassen undvon Neapel aus nach Shanghai eingeschifft . Am 25 . Nov . trafder Admiral dort ein und setzte seine Flagge vorläufig auf S .M . S . „ Arcona " . Da der am 16 . Okt . von Kiel aus zumErsatz des Kanonenbootes „ Wolf " auf die ostastatische Stationentsendete Kreuzer 4 . Kl . „ Cormoran " , Kommdt. Korv .-Kapt .Brinkmann unterwegs Ordre erhielt , zugleich mit seinemSchwesterschiff „ Condor ", Ostafrika aufzusuchen — wo er nochheute weilt — fand Kontreadmiral Hoffmann für seine Aktionenvor : die 3 Kreuzer 3 . Kl . „Arcona " , „ Alexandrine " und
„ Marie " als Kreuzerdivision und außer dieser die beiden minder -
werthigen Kanonenboote „ Iltis " und „ Wolf" mit je 85 MannBesatzung. Von diesen 5 Schiffen schied „Alexandrine " AnfangFebruar , nachdem inzwischen „Irene " aus Tanger eingetroffenwar , aus und trat die Heimreise an . Das Schiff würde heutebereits der heimathlichen Küste nahe sein , wenn es nicht unter¬wegs den Auftrag erhalten hätte , nach Tanger zu dampfen, unddort für die Ermordung des Deutschen Rockstroh Genugthuungzu verlangen . „Alexandrine " ist inzwischen dort eingetroffen.Seit Februar blieben demnach in der Kreuzerdivision der Kreuzer„ Irene " als Flaggschiff und die Kreuzer „ Arcona " und „Marie " .Letztere ist indessen ebenfalls in die Heimath zurückberufenworden, an demselben Tage , an welchem „ Kaiser" von hier ausin See ging . Es läßt sich daraus entnehmen, daß man dieKreuzerdivision in der ihr durch Hinzutritt des Panzerschiffes„ Kaiser" und des Kreuzers „ Prinzeß Wilhelm " zu Theil ge¬wordenen Verstärkung für stark genug hält , um in Anlehnungan die beiden anderen , gleiche Interessen verfolgenden GroßmächteFrankreich und Rußland , Deutschlands Forderungen den ge¬hörigen Nachdruck zu verschaffen . Nach der Ankunft der beidenvon hier nach Ostasien gehenden Schiffe „Kaiser" und„Prinzeß Wilhelm " wird die Kreuzerdivision sich dann wie folgtzusammensetzen: 1) Panzerschiff 2 . Kl . „Kaiser" (Flaggschiff desDivisionschefs Kontreadm . Hoffmann ), Kmdt . Kpt . z . S . Jäfchke2) Krzr . 2 . Kl . „Irene ", Kmdt . Kv .-Kpt . v . Dresky , 8) Krzr . 2.„Prinzeß Wilhelm "

, Kmdt . Korv . - Kapt . v. Holtzendörff,4) Kreuzer 3 . Kl . „Arcona "
, Kmdt . Korv . -Kapt . Sarnow .Hierzu tritt noch das Kanonenboot „Iltis " . Von den .3 nachder Heimath zurückkehrenden Schiffen sind „Wolfs" und „Marie "

noch in chinesischen Gewässern . Vor August dürfte schwerlicheines der Schiffe die Heimath Wiedersehen .
Wilhelmshaven, 8 . Mai. Man schreibt der „N.-O .-Z ."aus Kiel : „Einer Anzahl deutscher Zeitungen ist von einem weniggewissenhaften Berichterstatter die Nachricht übermittelt worden,daß der Kreuzer 2 . Kl . „Kaiserin Augusta " einen „abermaligenZusammenbruch der Maschinen erlitten habe. " Auf Grund sorg¬fältiger Informationen sind wir in der Lage mitzutheilen , daßdiese Allarmnachrichten unwahr sind und ein ungeheuresMaß von Unkenntniß der Verhältnisse beweisen — wenn wirzur Ehre des Verfassers jener Notiz annehmen, daß nicht bös¬willige Absicht ihn geleitet . Die vorerwähnte Mittheilung wirdmit der schon früher verbreiteten Nachricht in Verbindung ge¬bracht, welche besagte, daß bei der Fahrt des Schiffes zurWeltausstellung in Chicago im Jahre 1893 die Maschinen„ebenfalls zusammengebrochen seien ." Thatsache ist nur , daß dieMaschinen bei der sehr stürmischen Fahrt über den Ozean Be¬schädigungen erlitten haben, wie sie bei schlechtem Wetter ebennicht selten sind . Das Schiff hat ohne große Schwierigkeitenmit eigener Kraft die Heimreise ausgeführt . Es muß in Betrachtgezogen werden , daß die „Kaiserin Augusta " das erste Drei¬schraubenschiff unserer Marine ist, auch das erste derartige Schiff ,welches auf einer deutschen Werft erbaut wurde . Dies Alles ,

dazu der Umstand, daß der Kreuzer einen vollständig neuen ThPreprasentirt , ließen es von vornherein als wahrscheinlicherscheinen ,daß nach Erprobung der Maschinen und des Schiffes Aenderungenund Verbesserungen ausgeführt werden müßten . In die
Länge haben sich die Reparaturen deswegen gezogen, weil das
Panzerdeck geöffnet und nach Beendigung der Arbeiten wieder
geschlossen werden mußte . Eine genaue Darlegung der Arbeitenwürde zu weit führen , bemerkt sei nur noch, daß das Schiffnach Indienststellung in diesem Frühjahr seine Probefahrtendurchaus zufriedenstellend ausgeführt hat . Etwa 10 Tage hatdarauf das Schiff im Bassin der Kaiserl . Werft gelegen zurAnbringung verschiedener Apparate . Seit einigen Tagen setztdie „Kaiserin Augusta " ihre Probefahrten mit gutem Erfolgstrt und in betheiligten Kreisen hofft man , dieselben bald zuEnde führen zu können. — Zum Schluß möchten wir unsermBedauern darüber Ausdruck geben , daß durch eine leichtfertigeBerichterstattung der gute Ruf unseres deutschen Schiffbaues ,insonderheit des deutschen Kriegsschiffbaues herabzuwürdigengesucht wird . Es ist ja eine bekannte, oft beobachtete Thatsache,daß solche Mittheilungen von den radikalen Preßorganen mit

virtuoser Geschwindigkeit über die Welt verbreitet werden, daßie auch im Auslande den deutschen Schiffsbau schädigen unddaß aus ihnen das Material gegen eine so dringend noth¬wendige Vergrößerung unserer Streitkräfte zur See geschmiedetwird ! — (Wir begegneten der hier erwähnten Notiz vor einigenTagen in der „Weser-Ztg . ", der sie aus Wilhelmshaven zugegangen war . Da sie uns unglaubwürdig erschien , nahmenwir von der Wiedergabe Abstand . Erst als auch die „Post "
gestern direkt aus Berlin , von ihrem anscheinend dem Reichs-Marine -Amt nahestehenden Berichterstatter eine gleichlautendeMeldung erhielt , nahmen auch wir dieselbe auf . Wir freuenuns , daß die allarmirende Meldung sich nicht bewahrheitet . D . R .)8 Wilhelmshaven , 8 . Mai . Die hiesige Garnison -
Verwaltung hat einen Vertrag über Fuhrleistungen für sämmt-
liche Marinetheile und Behörden auf 3 Jahre geschlossen, soweitsolche nicht von Letzteren besonders abgeschlossen sind .

Wilhelmshaven, 8. Mai. Von dem nunmehrigenStationswachtschiff , Panzerschiff 4 . Kl . „Frithjof " hat HerrMarinemaler Viehl ein Oelbild angesertigt und im Schaufensterder Herren Toel und Vöge ausgestellt . Das Bild ist gut ge¬lungen und trifft das Schiff bis ins kleinste Detail genau .Einige Photographien des Bildes sind bereits im UmlaufWilhelmshaven, 8 . Mai . Achtung ! Wie wir der
„Volksrundschau " entnehmen, ist der Buchhändler Naumburger ,Verleger des neuen Werkes „Deutschland zur See " derselbe, dermit dem gleichfalls nicht im Buchhandel erhältlichen ähnlichenWerke über das Heer 150 000 Mk . in seine Tasche hat fließenlassen, während zu wohlthätigen Zwecken nur ein ganz ver-
chwindend geringer Bruchtheil verwendet worden ist. Die
Volksrundschau " hebt weiter hervor , daß Herr Naumburgerwegen Betruges in Untersuchungshaft sich befindet. Wir können

deshalb zum Bezüge des Werkes nicht rathen und bitten unsereKollegen, dieser Warnung die weiteste Verbreitung zu geben.Wilhelmshaven, 8 . Mai. Der Minister der öffentlichenArbeiten hat durch Erlaß vom 22 . April d . I . bestimmt, daßdie Prüfung der Fahrkarten an den Ein - und Ausgängen derStationen und die hierdurch bedingte Absperrung der Bahnsteigeür den allgemeinen Verkehr am 1 . Oktbr . d . I . auf sämmt -
lichen hierzu in Aussicht genommenen, in dieser Beziehung rück-
tändigen Hauptbahnstrecken und wichtigeren Nebenbahnen ein¬
geführt wird . Dabei soll eine etwaige frühere Einführung dieserMaßregeln auf einzelnen Strecken , insbesondere in den westlichenDirektionsbezirken nicht ausgeschlossen sein , sofern hierdurch Ver¬
einfachungen und Ersparnisse in der Verwendung des Zugbegleit¬personals herbeigeführt werden . Gleichzeitig soll dafür Sorgegetragen werden, daß die Namen der Stationen in reichlicheremMaße angebracht werden, damit die Reisenden, welche bei derneuen Art der Fahrkartenprüsung mehr wie seither auf sich selbstangewiesen sind , dieselben vom Zuge aus erkennen können.Wilhelmshaven, 8 . Mai . Im Reichstage ist den
Petroleumverbrauchern die Hoffnung gemacht worden, daß gegendie Preistreiberei eingeschritten werde. Man wird aber gutthun , wenn man sich auf diese Hülfe nicht zu sehr verläßt -denn es ist, wie die Dinge liegen, kaum möglich, daß die Re¬
gierungen den schlauen amerikanischen Geschäftsleuten ihre Beute
zu schmälern vermögen . Man muß übrigens zugeben, daß manlange Jahre hindurch das Petroleum sehr billig gekauft hat .Eine geringe Steigerung braucht deshalb noch nicht zu Weh¬klagen zu führen, - aber es wird befürchtet, daß die eigentlicheVertheuerung erst zum Herbste eintreten werde, und wenn es
möglich ist, daß hiergegen eingeschritten werden kann , so wäreein Eingriff sehr zu wünschen. In den Jahren 1884 bis 1893
schwankte der Preis des Petroleums (unverzollt - der Zoll beträgt6 Mk .) zwischen 15,70 und 11,70 Mk . für 100 Kilogratrim undsank im Jahre 1893 sogar auf 9,80 Mk . Im April diesesJahres stieg der Preis auf über 32 Mk ., und jetzt beträgt er23,50 Mk .

Wilhelmshaven , 8 . Mai . Ein paar recht vergnügteStunden bbt uns gestern Abend die Direktion des OpernEnsembles durch Aufführung von Lortzings „Mldschütz"
. DieOper enthält viel komische Szenen und Verwicklungen und

erzielte, da das Gesammtspiel ein recht gutes war , viel Beifall .Im Vordergründe stand der Träger der Titelrolle Herr Waldau(Sebastian BaculuZ ), seines Zeichens ein biederer Dorfschul¬meister, der aus Liebe zu seiner Braut zum vermeintlichen
Wildschützen wird , jn Wirklichkeit aber feilten eigenen Eselerschießt. Herr Waldau bot in Gesang und Sviet eine lobens -werthe Leistung und wurde durch lebhaften Applaus ausge -
zeichnet . Eine würdige Partnerin fand Herr W . in Frl . Weiß(Gleichen). Auch Herr Boeszermoeny (Graf Ebersbach ), HerrNeubert (Baron Kronthal ) und Frl . Roenesch (Gräfin Ebersbach )waren ganz auf ihrem Platze und trugen wesentlich zum gutenGelingen des Ganzen bei . Sehr beifällig ausgenommen wurdedas von Frau Hoff-Schüle (Baronitt Areitttann ) gesungene Lied
„Am schönsten ist es auf dem Lande " . Nicht unerwähnt wolletiwir schließlich den Haushofmeister Pankratius des Herrn Güntherlassen, der durch seine drastische Komik und sein stereotypes„Wie närrsch" viele Heiterkeitserfolge errang . — Wir möchtennoch darauf Hinweisen , daß nur noch 3 Vorstellungen stattfinden ,da die Saison Anfang nächster Woche ihr Ende erreicht.-ff Baut , 8 . Mai . Am heutigen Tage begann in denoldenburgischen Landschulen das neue Schuljahr 1895/96 .

stichs desselben . Der schon lang ersehnte Wunsch unsereruhrttreibenden , wird vielleicht endlich in Erfüllung gehen u!jkönnen sodann die Schiffe von der Jade aus ziemlich in geradeLinie unfern Hafen passtren . Der Durchstich, welcher aus ^300 Meter berechnet wird , würde einen Kostenaufwand6000 Mark erfordern .
Oldenburg , 5 . Mai. In der Versammlung der frei!,Vereinigung zur Wahrung und Förderung der Eisenbahn -V«sthrsinterefsen im Gebiete der Oldenb . Staatseisenbahnen Wust,als Ort der diesjährigen Versammlung Nordenham erwähl!Bei der Berathung über den nächsten Winter -Fahrplan

Herr Baurath Böhlk aus , daß dem vor einigen Tagen i-
Kraft getretenen Sommer -Fahrplan die Absicht zu Grund!liege, den Durchgangsverkehr auf den Strecken Bremen -Wilhelmzhaven zu beschleunigen und den Badeverkehr namentlich auch de,kleinen Nordseeinseln Wangeroog bis Langeoog besser als
zu bedienen. Die Lösung dieser Aufgabe habe zu der UW
leitung der sog . Tagesbadezüge nach Norddeich über die Streck-
Oldenburg -Sande geführt . Der neue Fahrplan enthielte ansder Strecke Bremen -Wilhelmshaven zwei Schnellzüge in jedri
Richtung , außerdem verkehrten auf der Theilstrecke Oldenburg.Bremen noch drei Schnellzüge zusammen in beiden Richtunge«Ihre Geschwindigkeit erreiche zwar nicht das Maß der
schwindigkeit der Züge auf den größeren Durchgcmgslinien
Königlichen Preußischen Staatsbahnen , die Beschleunigungaber immerhin eine nicht unerhebliche und betrage bis zu 5kMinuten gegen früher . So seien auch die neuen Badezüge aujder Strecke Sande -Wittmund -Norddeich und die im wechselnde«
Fahrplan gedachten Badezüge zwischen Sande und Carolinensiel
entstanden , welch erstere an allen denjenigen Tagen gefcchre«werden sollten, an welchen Norderney ab Berlin in ein»
Tagesfahrt noch erreicht, bezw. Abends von Norderney noch dei
Anschluß an den Zug 11 .40 von Bremen nach HannoverWonnen werden könnte, während die Carolinensieler Züge
denjenigen Tagen eingelegt werden würden , an welchendirekter Fahrt ab Sande im Anschluß an die Züge der Haupt
bahn der Anschluß an das Schiff in Carolinensiel noch erreichwerde, welcher unter Fortsetzung der Reise mit dem in Sand:
anschließenden Personenzug verloren gehen würde, bezw.
welchen auf dem Rückwege von den Inseln die Bahnanschluss!anders verfehlt werden würden . Abgesehen von den neue«
Zügen auf den Strecken Hude-Nordenham und Cloppenburg.
Löningen , seien die übrigen Fahrplan -Veränderungen mehr od«
weniger Folge der Veränderungen der Hauptstrecke. Ueber de»
Winterfahrplan selbst könne eine Auskunft im einzelnen mH
nicht gegeben werden . Für den Winterdienst würde der vor
liegende Fahrplan selbstredend von den Badezügen und eine«
Theile der vorhandenen Schnellzüge wieder entkleidet werde»
müssen , die Einschränkung aber dürfte um so geringer ausfalle «,je fleißiger die neuen Züge benutzt werden würden . Auf eine»
Antrag des Handels - und Gewerbevereins zu Jever wmdi
erwidert , daß die Züge der Strecken Jever - Carolinensiel vor¬
aussichtlich im nächsten Winter um ein Zugpaar gegen ^vorigen Winter vermehrt werden würden . Ueber die Anträg!
der Herren Landräthe Alsen und Dr . Kriege, betreffend du
Fortsetzung der Züge 84 und 78 auf der Strecke Jever -Witt-
mund und weiter , bezw. die Fortführung der Züge 24 und 21
Leer- Emden auch im Winterfahrplan soll mit der Direktst «
Münster verhandelt werden .

Oldenburg , 7 . Mai. Der Erbgroßherzogliche Dampfe
Lensahn" , der den Winter über hier am Stau vor Anker lagwird heute unseren Hafen verlassen. S - K . H. „der

^Erbgroß
Herzog wird denselben selbst von hier nach Elsfleth bringen .

Berloosungen .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 7. Mai . Bei der heut« fortgesetzten Ziehung der 4, K193. KSntqltch Preußischer Klassenlottert« fielen : I « der BormtttagSztehung1 Gewinn s ZOOM Mk. aus Nr. 29281 . 1 Gewinn L 15100 Mk. aus Nr
91424 . 8 Gewinne L LOVO Mk. aus Nr. 20211 104388 130830 1700 «179748 182635 199054 21/013 . I » der NachmitlagSzichung : 1 Gewim
g, 1500 0 Mk. aus Nr. 111360 . 2 Gewinne L 5000 Mk. ans Nr. 97 291
220182 .

Telegraphische Depesche des Mlhelmsh. Tagebl.
Berlin , 8 . Mai . (Reichstag .) Das Haus und di-

Tribünen sind überfüllt . Zur Berathung steht die Umsturz¬
vorlage . Bor Beginn der Debatte legt der Reichskanzler dir
Motive der Regierungen für die Vorlage dar . Die Hoffnung
auf eine erfolgreiche Berathung sei nicht erfüllt . Die Ent-
rüsttmgsversammlungen verstehe ich nicht. Ich habe eine z«
hohe Meinung vom Volke der Denker , als daß die Arbeit
der deutschen Philosophen , der Fortschritt der Menschheit durch
gesetzliche Bestimmungen gehemmt werden könne. Die Kommission
zog fremde Materien in das Gesetz hinein . Die Vorlage hatte
nur die Stärkung der Staatsgewalt im Auge, die Kommisstons¬
vorschläge erstrecken sick auf Religion und Sitte . Die Koni-
Mission schwächte Einzelnes sogar ab . Ich danke dem Abg>
v . Levetzow für den Antrag / der die Regierungsvorlage theü-
weise an Stelle der Kornmissionsbeschlüffe setzt. Ich hoffe , der
Reichstag wird uns die Mittel geben, den gewaltsamen Tendenzen
mehr als bisher zu begegnen. (Beifall rechts) .

und

De-

Wilhelmshaven , 8 Mai . Kursbericht der Oldendurgischen Spar-
Leihbank, Male Wilhelmshaven. gekauft verkauft4 vCt. Deutsche Reichsanleihe . . 106,40 106,95g

^ pCt. Deutsche Retchsaulethe - - - -
IM

4 C
^ reußtM CEs . . . - . . . . .

WM
3 Et

'
do. SS.4S 99. -

3 st» vCt. Oldenb. Consols . . . . . . . . 102,— 103,—
4 pCt. Oldenb. Kommunal-Anleihen . . . . . 102,- —
4 pCt. do. do. Stcke . zu 100 M . 102,25 —

vCt. d» . do. .
z -/, M . Oldenb. Bodenkredtt-Pfandbrlefe(kündbar)
31/. pCt. Bremer Staatsanleihe von 93 . . . .
3 pCt. Oldenburgische Prämienanleihe . . . .
4 »Ct. Eutin-Lübecker Prtor.-Obligationen . - -" - -taatsrmte

101,— 102.—
102,— 103.—
102.45 103,—
128,60 129,40
102,— —
104.45 105, -3 «Ct. Hamburger Staatsrmt - ,

4 pCt . PfaMbr . der Rhe!n,Hypoth .- Bank Serie 62 u. 65 102,10 102,654 vCt. Pfcmdbr . d. Preuß. Boden-Kredit -Aktien-Bank
vor 1905 nicht auslosbar . 106,50 107,05

31/ nN do . . . . . . . 100,60 101,15
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld. 100 in Mk. 168,75 169,55
Wechs. am London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . - 20,42 "" ^
Wechs. auf Newyork kürz für 1 Doll , in Mk. . - 4,165

Diskont der Deutsche« Rcichsbank 3 PCt.
Wechselzins unserer Bank 4 »/, .

20,52
4,205

Aus der Umgegend und der Provinz.
b Neustadtgödens , 7 . Mai . Behufs Wahl eines

putirten für die in Aurich stattfindende diesjährige Landrechnungs¬versammlung versammelten sich gestern Nachmittag im Bargen -
schen Gasthofe Hierselbst die hiesigen stimmberechtigten Interessenten .Gewählt wurde Gastwirth G , Buß Hierselbst , welcher die Wahlangenommen hat .

Hooksiel , 6 . Mai. Bor einigen Tagen war Herr BaurathTrouchon aus Jever hier anwesend . Derselbe hat in Gemein¬schaft mit Herrn Sielgeschworenen Jken Vermessungen des ^Außentiefs vorgenommen, wie verlautet , zum Zweck eines Durch - Mat s!

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Verdingung .
Größere Mengen alter Metalle , als

Eisen- und Stahlspähne , Gußeisen,
Schmiedeeisen in Blechabschnitten und
Kesselrohren, Stahl , Messingabfälle,
Zinkasche , Broncespähne , Bronce -
schlacken, alte Messingrohre , Zinkblech,
verzinnte Kondensatorrohre und aus¬
gebrannte Glühlampen sollen am
22 . Mai 1895 , Mittags 12 Uhr ,
mittelst schriftlichenBietungsverfahrens
verkauft werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 3 . Mai 1895 .
Kaiserliche Werst ,

Köth. für Wenn . -Angelegenheiten

Verdingung .
Die Lieferung von 2140 schmiede

eisernen Geländerketten soll am 21 .
Mai 1895 Vormittags 11^ Uhr ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen
1,2 9 Mark von der Unterzeichneten
Belörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 27 . April 1895 .
Kaiserliche Werft ,

Aöth . für Werw. -Angelegenheiten

Verdingung .
Die Lieferung von 16000 Klinkern ,

330000 hartbraunen Mauersteinen
und 2000 Fasensteinen für die Neu¬
bauten beim Leuchtthurm auf Wangeroog
soll am 17 . Mai 1895 , Vormittags
113/4 Uhr , öffentlich verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werst aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 27 . April 1895 .
Kaiserliche Werst .

Kvth. ftir Merw. -Ängelegenheiten .

Bekanntmachung.
Nach geschehener dienstlicher Anzeige

bedürfen die im Jadegebiete belegenen
Siel - und wnstigen Entwässerungs¬
gräben der Schlötung bezw . Reinigung .

Aus gesundheitspolizeilichen Gründen
gebe ich den betreffenden Anliegern
bezw . Interessenten hierdurch gemäß
H 132 all 1 des Gesetzes über die all¬
gemeineLandesverwaltung vom 30 . Juli
1883 auf , die Schlötung bezw . Rei¬
nigung der gesammten Gräben , soweit
dies noch nicht in diesem Jahre ge¬
schehen sein sollte, bis zum 88 . Mai
d. IS . ausführen zu lassen , widrigem
falls diese Arbeit durch einen Dritten
auf Kosten der Säumigen ausgeführt
und die vorläufig zu bestimmenden
Kostenbeträge vorher von denselben
eingezogen werden .

Wilhelmshaven , den 2 . Mai 1895
DerHülfsbeamte des Landraths

- es Kreises Wittmund .
Regierungs -Assessor

vr . für . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolfs .

Auf sofort oder baldmöglichst auf
erste absolut sichere Hypotheken zu
belegen

AM M . >>.
zu 4 >/z Procent .

LedMIers , FeMermactlm.
Zu vermiethen

möbl. Zimmer auf Wunsch mit
Kost , passend für Näherin oder
Plätterin .

Zu e rfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Oberwohmmg zum 1 . Juni
oder später .

Metz 5.

Zu vermiethen
auf sofort möbl . Wohu - u . Schlaf
zimmer in der Nähe des Bahnhofs .
Näheres Banterstraße 12.

Zu vermiethen
auf sofort billig ein möbl . Zimmer
nebst Kammer .

Roonstraße 99 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Kasernenftr . 4, II ., r .

Zu vermiethen
Möbl. Zimmer.

Roonstraße 105 .

Ww-WW in Nel.
von 6 —7 Zimmern mit allem Comfort ,
Veranda mit Garten , auf sofort oder
später zu vermiethen.

Architekt H . Wiens , Kiel.

Mi-thfr-i
werden zum 1 . November d . Js . . ..
verkehrreichsten Straßen im Mittel¬
punkte der Stadt zwei grast «
trennt liegende

sonstigem Zubehör .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ans sofort od . später die an der Göker-
u . Viktoriastr . - Ecke befindlichen großen
und schönen Kellerraumlichkeiteu .
passend für jedes Geschäft / ev . kann
Stallung für ein od . zwei Pferde bei¬
gegeben werden .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai cr . eine Wohnung in
meinem Hause, Roonstraße 92, 1 . Et .

8us » .

Malitwohnirng,
an bester Lage, mit schöner Aussicht,
Roonstraße 14, 2 Stuben , Schlafstube ,
Kammer und Küche nebst Kellerraum ,
Wasserleitung , miethfrei zum 1 . Mai .

Näheres bei
I . R . Popkeo , Königstr. 50 .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube nebstSchlafkammer .

Krau Gerdes , Altestr. 8,

I,0AL8
für Zwei junge Leute.

Schulstraße 29 .

ßil M M. Ni»
mit Burschengelaß zu Vermietehen.

Krvnprinzenstr . 13, 1 . Et .

Zu vermiethen
eine Ober - oder Uuterwohuuug
zum 15 . Mai oder 1 . Juni .

Kopperhörn , Luisenstr . 3 ,

Zu verkaufe».
Ein in Wilhelmshaven belegenes

kleines WohuhauS ist auf sofort
billig zu verkaufen . Einem strebsamen
Manne , der etwas Mittel besitzt, wird
die Gelegenheit geboten, sich eine freie
Wohnung zu verschaffen. Auskunft
erth . Herr A . WachSmuth , Roon¬
straße .

Zu verkaufen
umständehalber ein gut erhaltener
Kücheuschrauk Zu erfragen in der
Exped . d . Blattes .

Keere Kisten
und Feder « sacke billig zu verkaufen.

kl. k. ÜUlSMLkM.
Roonstr . 101 .

Zu verkaufen
umständehalber ein compl. Heckköfig
mit 1 Hahn und 2 Weibchen (Roller ) .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltener Frackauzug .

v . Onus » ,
Manteuffelstraße Nr . 4 .

Gesucht
auf gleich ein ordentl . Mädchen zu
allen häuslichen Arbeiten .

Näheres in der Exp . d . Bl .

Gesucht
für ein erkranktes Dieustmädcheu
auf sofort oder später ein anderes .

Wilh . Blau , Grenzstr. 43 .

Gesucht
ein tüchtiger Bäckergeselle .

EN.
Mittelstr . 8 .

Gesucht
ofort wegen Erkrankung des jetzigen

Mädchens bis zum 1 . Juni ein
Mädche« oder eine Frau als Aus¬
hülfe . Gökerstr . 10, I ., r .

Gesucht .
auf sofort ein ordentl . Mädche « mit ä
guten Zeugnissen .

Viktoriastr . 79, u . l . -

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den
Vormittag .

Wallstr . 24», Part .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mädche «
nur für den Nachmittag .

Peterstr . 4, 1 Tr . r .

Gesucht
zum Juli eine Aamilieuwohrruug
sür einen Beamten zum Preise von
400 bis 500 Mk . Offerten unter -

8 . SL an die Exp . d . Bl . erb.

Gesucht
eine fei « möblirte Wohnung ,
bestehend aus Wohn - u . Schlafzimmer
zum 1 . Juni . Gute Bedienung wird
bedingt . Offerten unter V . 7 in der
Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
zum 1 . Juni ein Mädche « mit guten s

' Zeugnissen.
Roonstraße 8 . (

Gesucht
auf sofort ein Mädche « für die
Tagesstunden .

Roonstraße 99 .

Gesucht
ein Mädcheu für die Nachmittagsst .

Ostfriesenstr . 72 .
Lvsuvkl

zum 15 . Mai ein möbl . Zimmer
im Stadttheil Wilhelmshaven . Offert ,
mit Preisangabe unter 8 . 180 an
die Exped . d . Bl . erbeten.

SssnoLI :
zum 1 . August 2— 3räumige Woh -
nuuge « im Preise von 150 —165 Mk.
Offerten unter I , IV . 38 in der
Exped . d . Bl . erbeten.

eine Restauraltous -
INksAM rschin . ein HauS -
mädcheu für ein Hotel I . Ranges ,
sowie ein junges Mädchen z . Stütze
der Hausfrau für eine Wirthschaft . I
Frau Matzmauu ' s Nachw. -Bureau ,

*

Banterstraße .

-

gefunden. Abzuholen im
Kaisersaal .

Morgen früh eintreffend :

FkWknSchrlM.
F .

HUsi -nung !
Wir machen die Eltern aufmerksam, —

ihre Kinder von unfern Gartengründen 8
fern zu halten . Zuwiderhandelnde
werden wir zur Anzeige bringen .

I . Mouli » . I . AhlerS . ^

Empfehle mich zum

Ältheppens , Marktstr . 65, oben.

prachtvoller Wollstoff, in schönen
Modefarben , statt 2,20 Mk.

rn«t«v I,HV Mk.
Größere Posten

Neststü -ks
in Beige, Cheviot- Beige u . Cöper -

Melangen , statt 1,80 — 2,25
Mir. 1 ,4«—1 ,S« Mk.

lew . ImN
93 . Roonstraße 93 .

Klsvisi-lintömekt
6. kellert, Klamerlekrer»

Friederikenstr . Nr . 2, Part .

Lin vskrerLokstr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Vf. kekii
'
8 8eld8lbe « 8ln'Mls

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcherLaster leidet, Tansev - k Ver¬
danke« demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Berlags -Magazi » m Leip¬
zig, Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann K Gerriets Nächst
in Barel .

Gesucht
zwei Schneidergeselleu .

Vüdelw «eksllvr.
Roonstr. 6 .

m Kruk - Mil Uemklimlk
werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

Id. 8888.
Krouprinzeustraste 1 .
Die Saison des

Fürstlichen Endes
miss »

bei Bückeburg, Fürstenthum Schaum -
burg -LiPpe , berühmte kräftigste Schwefel¬
wasser- und Schwefelschlammbäder,
besonders bewährt gegen Gicht und
Rheumatismus , wird am 1 Juni
d . IS . eröffnet und am 31 . August
geschlossen.

Practicirende Aerzte : Sanitätsrath
Dr . msck. Neusen und Sanitätsrath
Vr . « leck . Weiß , welche als Bade -
Aerzte fungiren .

Bestellungen von Wobnungen in den
herrschaftlichen Logirhäusern sind
rancirt an die Unterzeichnete Ver¬
waltung zu richten.

Während der Saison täglich Personen -
Postverbindung von den Bahnhöfen
Bückeburg und R nteln nach Eilsen-
auch ist bequemes Privatfuhrwerk das
elbst zu miethen .

Bückeburg, den 5 . April 1895 .

Fürstliches
Bade-Commisjariat.

öaeki mit

n, lkvHkvI»'
Lnokxulrer L 10 klg .

Kinderwagen ,
Kinderbettstelle»,
Kindcrbadewamim.

>Babykörbe ,
Loxhletapparate ,
Nachtlampen,
Warmflasche«,
Wäschetrockner,
Steckbecken
empfiehlt billigst

FK i K

im allen Hafen .

Jelzsachen
werden während der Sommermonate
zur Aufbewahrung angenommen, unter
Versicherung gegen Motten und Feuer¬
gefahr .

4 .
' '

. Urschm,
Roonstr. 88 .

Weißer Satt«
zu Knaben -Blousen , genau dieselbe
Qualität wie sie auf dem hiesigen
Bekleidungs -Amt verarbeitet wird .

Blauer Satin,
gestreifter Satin,

Cadet,
Sport- ».Tmi-tN-HM«
für Knaben, Jünglinge und Männer .

1 . Lickler, RooO. M,
Betten - u . Wäsche -Geschäft.

bien. kien.
M 8 ilVei * in - ^ 8
Remontoirtaschennhren sind von
acht Silber nicht zu unterscheiden und
kosten mit Goldreif, vergoldeten Bügel
und Zeiger nur Mk. 8.80 per Stuck,
Nickeluhren Mk. 3 .—, b.SO, 8.—,
ächt silberne Taschenuhren von Mk.
10 .— an , Wecker Mk. 2 .40 , nacht-
leuchtend Mk. 2.60, mit Kalender Mk.
4. —, Regulateure von Mk. 6— an.

Man verlange vor Ankauf einer Uhr
oder Kette meine illustrtrte Preisliste
gratis u . franco. 2 Jahre Garantie .
Umtausch oder Betrag zurück. Uhren
SU xros und Versandtgeschäft Varl
8oduller, Konstanz .

MiiekeM

32jähriges glänzendes Renommee,
daher den vielen Neuheiten ent¬

schieden vorzuziehen,
» iriigl . loilells- uiiü IM -We
aus der mehrfach prämiirten Königl .
Hof - Parfümerie - Fabrik C . D .
Wunderlich. Zur Erlangung
eines jugendstisch, geschmeidig und
blendendreinen Teints , zur Reinigung
von Schärfen , Hautausschlägen,Kopf¬
grind, Schuppen re . L 35 Pf . bei

o . Llu .880 , Rathsapotheke

Adreßbücher
hält stets am Lager

die Suchdruckerei des Wgebl.
Th. Tütz.

aus der Brauerei

Z LMüIMMGlLlU -
st in
G Westgaste b . Nordm .
? kiiseliöl' yuMt !

M«Ik /UlMtzMMIl,
GsLerftllße Ar. 9.

Waarenhaus
LH . MHrmm .

KrMen

vom Stück geschnitten Meter

M 12 Pf . m.

AtzkPßtr
Froster

L MW Ni ülöM.
per Fach (2 Flügel )

Ml,2SM . ll>
bis zu den feinsten Qualitäten

in hochaparten Dessins .

lg« aut «ut>
d. 8 N ., btsteso K.

k Sani fäll«
§ ? u « »« W .. i .!!0L ., füllfertk ,
^

S« bt « ÄKtlsehalLdanntn

rust"
w«>„ _ _ ^Leiden Sorten s bis 4 Pfd. zum großen ObsrLett
völlig ausreichend) versendet geg. Nachnahme (nicht
unter 10 W.) Berlin 8 -,
Prtzizenstr. 4g . Verpackung wird nicht berechnet .

Gegen Huste « und Heiser¬
keit ist
Illslr - Osvliou

anerkannt das beste Linderungs¬
mittel . Zu haben in Dosen L
25 Pf . bei O . Raths -
Apotheke, Wilhelmshaven .

Danksagung.
Von Kindheit an litt ich an Bett¬

nässen und war nun schon 17 Jahre
alt und da nichts helfen wollte, wandte
ich mich endlich an den homöopathischen
Arzt Herrn I)r . msä . Hope in Köln
am Rhein , Sachsenring 66 . Die Mittel ,
welche ich erhielt , halfen so gut, daß
ich in knapp 3 Wochen von dem Uebel
befreit war . Spreche Herrn Dr . Hope
meinen herzlichsten Dank aus .
(gez.) Theres Aesterreicher, Hoisching ,

Flaschen
für

sofori



Einem geehrte« Publikum zeige ich ergebenst au, daß ichmit dem heutige» Tage meine bisherige

I
vo» der Bismarckstraße «ach meinem eigene» Hause
Marktßrch Mer Mt. Zjills

" ' ' '
»erlegte. Ich bitte das mir bisher gescheukte Wohlwollen auchin mein neues Lokal folge« zu laste« «nd sichere ich prompteBedienung bestens zu. ff. Biere , kalte und warme Speisen .

Hochachtungsvoll

I ? . 11 « i > in < imt « i .

emen

erfreuen

Anerkennung

SlkWUll » IMM

n .. ktWMli -

Lu VaNvI ,
Im Wege des öffentlichen Angebots sind zu vergeben : Die Lieferungder Ziegelsteine , des Kalks , des Cements , des Sandes , der geschnittenenkiefernen Bauhölzer und der eisernen I -Träger - die Maurerarbeiten , Zimmer¬arbeiten , Schieferdeckerarbeiten , Klempnerarbeiten , Tischler -, Schlosser -, Glaser¬und Anstreicher -Arbeiten , und die Lieferung und das Setzen der Kachelöfen .Die Zeichnungen und Bedingungen sind in meinem Kontor , Zeughaus¬straße Nr . 6 zu Oldenburg , einzusehen , woselbst Angebote bis zum 12 . d . M .,Mittags 12 Uhr , entgegengenommen werden . Am 10 . d . M . liegen die Be¬

dingungen rc . nur in Barel , Hotel Ebole , von 9 bis 12 Uhr und von 3 bis6 Uhr aus .

llnterrichts-ÄnMge.
Den geehrten Damen zur Nachricht,

daß ich einen Cursus zur wirklich
gründlichen Erlernung der

LmMMMmst
im theoretischen Maatzuehme « ,
Musterzeichner» u Zuschanden
fämmtlicher Damen - u . Kindergarderobe ,
sowie zur sofortigen Selbstau -
fertigungvo » Probekleider « nach
anerkannt bester Methode undM Meile» dn Siism
gleich eröffne und bitte wegen des
wirklich praktischen Werthes dieses
Unterrichts -Cursus um zahlreiche Teil¬
nahme .

Koptii« Krsgss ,
theoretisch und praktisch geb . Lehrerin

aus Hannover
Lv . Tuche sofort in besserem

Hanse geräumiges , einfach möbl.
Zimmer » Off. unter „Viü 100"
in der Exped . d . Blattes .

Warnung !
Das Umhertaufen der Kmder auf

meinen Ländereien , sowie das lieber -
springen und Verunreinigen der Graben
wird htermrr strengstens untersagt .
Fernere Zuwiderhandlungen werde un -
nachfichrtlch zur Anzeige bringen , was
betreffenden Eltern hierdurch bekannt
gebe .

Heppens , 8 . Mai 1895 .

Waarenhaus
ö.N. öllki'msim.

Ur» grch

Stück

SO / */// .
find wieder vorröthig .

Bringe meine

Kälkkkki Nd CiMtmi
in empfehlende Erinnerung . Be¬
stellungen auf Torten werden gut
und billig ausgesührt .

Geschäftsprinzip ist, daß nur reine
Naturbutter in meiner Bäckerei ver¬
wandt wird .

Marktstr . Nr . 25 .

ülbnt öuekkolr -Lllgnsc.
elnäestillate .

VsNÄSNllt KSSL , Lins WIttiion 8L7IIA L. HKvi'
LiKSNsr Vsinbau äss vansss . OriKin MüIiunKSN äsr Lsllsrsisn in

äsn Llor^sn :
WttMüttil * " *** KdlH . Unit.M« Vi - a Nk . « SS , S,S0 , S V» , 4 0 « , S .SS , « .« « ,/, „ 1 .«« , 1 .4S , 1.7 « , S .» S , » 7« , S .SS .

MsäsriaKS bsi
p . 0. ü . Lvkurnsvksr, voonstr .

ivirä slis IVässlls obn « Lasvnblvlvllv ,
äis wan mit

^38sr'8 8slmisk-lsipsnlin-
8 eiknplil» ei

'

LedntLmsries : L,isx « i »ckvr I . öiv «;
vässdt. Ls blstot 61s Krösstsn VortdsUs an ^ rdsits -
Wit nnä ist äas 8vl »«>i»8i»ck8t«» « ml dMIxstväsr IVsIt. V«r8K «Ir fülrnt

Obswisob ksAutacbtst nnä varm smptoblsn.Vor niinäsrivsrttÜAsa LasdadmnvKSv virä KsrvarntIn äsn wsistsn 6vloil !alis»ar«ü- , vroFvu- nnä
8v!tonKv8vbLktvL rin bsbsn

^ lioiniAS Fabrikanten :

I . SiVLLA - I ' IS .KVttL .
Indabsr äss Koläsnsn Lrsn^ss aw bian-rotbsn Lanäs

nnä Kviäsnsr säaiilsn .

Dem geehrten Publikum von Schaar und Umgegend , sowie
meinen werthen Freunden und Gönnern die ergebene Mit-
theilung, daß ich die bisher von ll. LbvrSll geführte
Cilroiil-. Km;- M Frtt»mkohiül» r

nebst

UkkkiNlf von Spirituosen, Steinkohlen .
Torf. Farben «. s. v.

wieder eingerichtet habe.
Da ich auf billige Preisstellung, sowie reelle Bedienung

Bedacht nehmen werde, bitte ich , mein Unternehmen gütigst unter¬
stützen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Hierdurch die ergebene Anzeige , daß ich Hierselbst ein

Zimmerer- und Baugeschiift
eröffnet habe .

Durch langjährige praktische Erfahrungen bin ich in den Stand gesetzt,die mir übertragenen Arbeiten sachgemäß und zur Zufriedenheit auszuführen .

Schaar .

M -ML
empfiehlt billigst

Anglist rsneods ,
Uhrmacher.

Empfehle I » . Emdeuer

- Stück 5 Pfg . , 6 Stück 25 Pfg .

l ^ oui » önuns
Bi - marckjrratze,

Waarenhaus

KKMHrmon .
Extra große

LtroMlkk
Stück

Mark 1 .23 .

Maitrank
aus frischen Kräutern empfiehlt

M .
Weinhandlung , Königstraße Nr . 56 .

Halte meine eleganten

zu Hochzeiten , Kindtaufen rc ., sowie meinen

Möbelwagen
zu Umzügen bei Bedarf bestens empfohlen .

I'
. I.Lll§ör.

für Herren rrnd Annben in groszer
Auswahl n. billigen Preisen empfiehltdns Hnt- nnö Mntzengeschllft

Roonsttatze Hk.LL- -LL-

Unter ia Will,eli»H»»e«
( Kaisers««!) .

Direktion : 8 « K .

Freitag , de« IS Mai :
Außer Abonnement !

Mit großem Orchester !
Bei erhöhten Preisen !

lfiivUvLKI ' lll .
Große romantische Oper in 3 Akten

von Richard Wagner .
In Vorbereitung : „ Der Vogel -

händler". Große Operette.
Schluß der Saison : Dienstag , den

14 . Mai .

Theater in Vant
( llStvI « ar 1Lr « nv ) .

Donnerstag , den S . Mai :
llsr kWanerlirrii.

Große Operette in 3 Akten v . Johann
Strauß .

Ktimtk»-Nkttiais«»r.
Zur Lohengrirr - Dorstelkung werden

besondere Eintrittskarten nur in
unserer Verkaufsstelle Peterstraße und
bei Herrn Sekretär Wich mann ,
Kaiserstraße 63 , ausgegeben .

öer VorstsuS.
, M ÜE

"

.
Mittwoch Uebungsabend .

A « IiLvI, - VIiLd .
Heute Donnerstag

Gäste stets willkommen .

Monats
Versammlung
Donnerstag , den
9 . d . M ., Abends
8 >/ , Uhr , in Burg
Hohenzollern .

Mittheilungen :
1 ) Die gewünschten 95er Fußringe

sind angekommen .
2) Der Verein beabsichtigt 3 edle

Taubenpaare anzukaufen , welche
unter bestimmten Bedingungen an
die Taubenzüchter des Bexeius ver -,
loost werden sollen . Anmeldungen
in obiger Versammlung erbeten .

Vmili M kkNiiolrliM mul ssgoksliliü .

TMstch«ln-KrS«rchti
am

Sonnabend , den 11. Mai 18SS ,
Abends 8 >/z Uhr ,

im Saale der Wittwe Janssen
(Victoriahalle ) , Neuestraße 2 .

Aeltere Schülerinnen und Schüler
sind freundlichst eingeladen .
Frieda Tarrey , Tonndeich Nr. 18.

Impfe mit

BiSmarckftraße IS » .

k ! « lLHrr » i ck « »
<Hi«richS Sommergarte«)

Allen Ausflüglern , großen oder
kleinen Gesellschaften angelegentlichst
empfohlen . — Tanzsaal . — Kegelbahn.

LL . Vereine werden um vorherige
Anmeldung gebeten. — ZLalkmustk. —
Wano . — Hrchestrio « .

Kvduris -Ünrvigv .
Ktrit dsrvmlsi 'si' Vs!i!ung).

vis ßiüsLIiods vsbnrt > sinsr
Vvvdtr -i ' bssdisn siod Kann sr-
Ksbvnst annunsiKSn

^mtsrioütsr Ili -Aiopl
nnä Lrau , Osrtruä §sb . Lälsr .

^ ilüslwsvavsn , äsn 7 . Aai 1895.
Ktiitt dlliuiilskgk Isliliinz.1

vis Kiliokliovs vsdnrt sinss ge-
snväsn linakvN dssbrsn sloü an-
NUNSIKSN

V >«O 8vkN, « n >» 8u » oi '
nnä Lran .

V^jikslmsdavso, äsn 7 . Nai 1895 .

Heöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

JttUflen zeigen ergebenst an
Wilhelmshaven , 6 . Mai 1895 .

Wachtmeister LiMininx
nebst F r au .

Redaktion. Druck und Verlag von Th. Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)
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